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1 Vorwort
1.1 Aufbewahrung der Dokumente

WICHTIG

VOR GEBRAUCH SORGFÄLTIG LESEN

FÜR SPÄTERES NACHSCHLAGEN AUFBEWAHREN

Die Aufbewahrung dieser Dokumentation, sowie aller zusätzlich geltenden Unterlagen gehört zu den Pflich-
ten des Betreibers.

1.2 Verwendete Symbole

In der vorliegenden Dokumentation wird unterschieden zwischen:

Bedienpersonal als Betreiber der Anlage, also der Endkunde, der vom Fachpersonal eingewiesen wurde und keine
zusätzlichen Qualifikationen besitzen muss.

Bedienpersonal als Fachbetrieb, sind die qualifizierten Fachleute, die zur Durchführung der angegebenen Facharbei-
ten berechtigt sind.

Folgende Symbole werden im vorliegenden Dokument verwendet:
GEFAHR
Es besteht eine Gefahr mit hohem Risiko, die zu einer schweren Verletzung oder Tod führt,
wenn diese Gefährdung nicht vermieden wird.

WARNUNG
Es besteht eine mögliche Gefahr mit mittlerem Risiko, die zu einer schweren Verletzung oder
Tod führen kann, wenn diese Gefährdung nicht vermieden wird.

VORSICHT
Es besteht eine Gefahr mit geringem Risiko, die zu einer leichten oder mittleren Verletzung
führen kann, wenn diese Gefährdung nicht vermieden wird.

ACHTUNG
Es besteht die Gefahr, dass die Nichtbeachtung der damit gekennzeichneten Hinweise zur
Fehlfunktion oder Beschädigung der betreffenden Anlage und deren verbundenen Geräten
führen kann.

HINWEIS

Zusätzliche hilfreiche Informationen
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1.3 Sicherheitshinweise

INFO

Lesen und beachten Sie alle Informationen aus der Dokumentation des Herstel-
lers der Ladestation!

BLS ist ein elektrisches bzw. elektronisches Gerät, diesbezüglich kann es bei unsachgemäßem Handling zu körperli-
chen Schäden oder zu Beschädigungen des Gerätes kommen.
Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise zu elektrischen Schlag und Reparatur.

Stromschlag 
Bei unsachgemäßer Handhabung kann von den elektrischen Komponenten die Gefahr eines
elektrischen Schlags ausgehen.
→ Niemals mit nassen Händen die BSH oder das Netzteil berühren
Elektrostatische Entladung kann zu Beschädigungen der elektrischen Komponente der BSH
führen.
→ Berühren Sie niemals die metallischen Kontakte an den Anschlussbuchsen oder des Netz-
teils.
Bei einem Blitzeinschlag droht die Gefahr eines elektrischen Schlags.
→ Schließen Sie BSH nicht während eines Gewitters an.

Gefahr
Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber, sowie von Personen mit verringerten
physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen
benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes
unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht
mit dem Gerät spielen. Reinigung und Wartungen dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichti-
gung durchgeführt werden.

1.4 Bestimmungsgemäß Verwendung

BRUNNER Energie-Management

Das BRUNNER Energiemanagement dient zur systematischen Erfassung und Kommunikation der Energie-
ströme und der eingebundenen BRUNNER-Steuerungen. Ziel des BEM ist die nachhaltige Optimierung der
Energieeffizienz.

Die BSH-Hardware ist nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und gemäß der anerkannten sicherheits-
technischen Vorschriften entworfen und konstruiert worden.
Bei jeder anderen Verwendung, sowie Veränderungen am Produkt, auch während der Montage und Installationsarbei-
ten, verfällt jeglicher Gewährleistungsanspruch.

Ladestation

Die bestimmungsgemäße Verwendung besteht im Ladevorgang der Elektrofahrzeuge vorgesehen und darf
nicht zum Laden anderer Geräte oder für andere Zwecke verwendet werden.

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhaltung der zur Ladestation zugehörigen Anlei-
tungen des Herstellers.
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1.5 Funktionsbeschreibung BLS

Die BLS ermöglicht die Zusammenarbeit der verbundenen Energie-Erzeuger und Energie-Verbraucher un-
ter den vom Kunden gewünschten Prioritäten.
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2 Installation und Konfigurationen
2.1 Konfiguration des BSH

Hinweis:

1 Für die Konfiguration des BSH Moduls benötigen Sie immer die BRUN-
NER-Touchdisplay (Bediendisplay Touch 2.0 oder Touch 3.0)

2 Das BSH kommuniziert ausschließlich mit BRUNNER Geräten mit Systembus.
EAS Steuereinheiten, USA und eine Gaskaminsteuerung können nicht ange-
schlossen werden (bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an unsere Kundenbera-
tung)

Nach korrekter Installation des BSH Moduls wird au-
tomatisch die Schaltfläche für BSH generiert. BSH
kann unterschiedlich konfiguriert werden. Dafür ge-
hen Sie den Pfad:
Settings / PIN-code / Bedienteil 
und es erscheint :

Diese Schaltfläche BRUNNER Smart Home ist nur sichtbar, wenn die BSH-Platine über CAN-Bus ange-
schlossen ist.

2.2 Einbindung des Energiemanagements über das Display

Von einer BRUNNER- Steuerung (z.B. BHZ 3.0, BSV bzw. BPH) können Sie den Anschluss des Ener-
gie-Managements erstellen.

Settings / Log-in Fachbetrieb / Konfiguration (Seite 2) - Energiemanagement - auf „ja“ eingeben.
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2.3 Konfiguration Brunner Energiemanagement

Um die permanenten Einstellungen einzusehen bzw.
zu verändern, müssen Sie bei der Inbetriebnahme
- aber auch nachträglich - die Konfiguration der an
das BRUNNER-Energie-Management angeschlos-
senen Geräte durchführen. Dafür gehen Sie auf Set-
tings - loggen sich als Fachbetrieb ein - und tippen
auf die Schaltfläche Konfiguration. Die verbunde-
nen Geräte (BLS- BRUNNER Ladestation und der
Wechselrichter) können nun konfiguriert werden.

Unter BLS müssen folgende Installationseinstellungen erfolgen:
IP-Adresse und Port (Default 502)

Unter der Schaltfläche Wechselrichter: 
- Wechselrichter = den Hersteller des Wechselrichters
eingeben. 
Aktuell unterstützen wir: 
- Fronius 
- Fronius mit Batterie 
- Kostal 
- Kostal mit Batterie 
- Kaco
- SMA
- Solar Edge

- Zähler des Wechselrichters = ob der Zähler im Wechselrichter integriert ist (ja) oder nicht (nein). Per
Default holen wir die Daten vom Zähler der Heizzentrale! 
- IP Adresse 
- Port
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Alle Angaben am Ende mir O.K. bestätigen.
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3 Home-Ansichten
Übersicht der Home-Ansicht unter „Energie“

Je nach verbauten Anlagenteilen sind kleine Unterschiede auf Ihrer Displayansicht zu sehen. Abbildungsbei-
spiel: eine PV-Anlage (Energie-Lieferant) und die Energieverbraucher: eine Wärmepumpe, eine Ladestation,
eine Batterie, der Heizungspuffer mit E-Stab und der Haushaltverbrauch.

1 Schaltfläche für Home 11 Untere Schaltleiste

2 Schaltfläche für Sensoren 12 Aktuelle Verbindungen

3 Schaltfläche für Menü 13 E-Auto

4 Schaltfläche für Archiv 14 Ladestation

5 Schaltfläche für Status 15 Haushalt

6 Schaltfläche für Settings 16 Pufferspeicher mit E-Stab

7 Schaltfläche für Info 17 Wärmepumpe

8 Tagesbilanz Einspeisung 18 Energiefluss

9 Tagesbilanz Bezug 19 Netzversorgung

10 Batteriespeicher 20 PV-Ertrag
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Beispielansichten

Die Photovoltaik-Anlage erzeugt Energie. 
Ein Teil der Energie wird eingespeist und die
anderen Teile werden von Wärmepumpe, E-
Stab und Haushalt verbraucht.

Photovoltaik erzeugt Energie. Die Energie
reicht nicht aus, den Bedarf zu decken, des-
halb entsteht ein Netzbezug.

3.1 Obere Schaltleiste

Home-Ansicht (1)
= grafische Anlagenübersicht mit den wichtigsten Symbole und Informationen betref-
fend dem Energiemanagement Ihres Systems. 
Hier können aktuelle Infos und Status-Abfragen gelesen werden. Von hier aus können
Statistiken abgerufen werden.

Sensoren (2)
= durch Anklicken erscheint die grafische
Darstellung des Verlaufs des aktuellen
Ladevorgangs bzw. des letzten Ladevor-
gangs
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Menü (3)
= direkter Zugang zu den wichtigsten Einstellungsoptionen; 2 Seiten Parametereinstel-
lungen, incl. Ladeprogramme (siehe auch „Einstellungsoptionen“)

Archiv (4)
= durch Anklicken: Zugang zur Übersicht
der abgeschlossenen Ladevorgänge (in
Abhängigkeit verschiedener Parameter)

Status (5)
= Übersicht über die Energiebilanz und die Ladestatistik
siehe auch Kapitel Energiemanagement

Settings (6)
= Schaltfläche zu den Einstellebenen der verschiedensten Parameter der Konfiguration 
- ist nur über eine PIN zugänglich (unterschiedlich für den Betreiber und den Fachbe-
trieb);

Info (7)
= Hilfefunktion 
- es werden zusätzlich Hilfetexte zur jeweiligen aktiven Ansicht einge-
blendet; 
- falls aktuelle Fehlermeldungen vorliegen, wird die Schaltfläche Info
orange hervorgehoben

3.1.1 Status Energiemanagement

Durch Anklicken der Schaltfläche Status haben Sie einen Anblick über den aktuellen Energiebedarf der
einzelnen Großverbrauchern (z.B. Wärmepumpe, Haushalt usw.).
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Um eine Statistik der Ladestation zu erhalten klicken Sie direkt auf die Schaltfläche Ladestatistik. Beim
Blättern nach unten werden die Statistiken der Energieverbräuche und -erträge bestimmter Zeiträume an-
gezeigt (z.B. Heute, Gestern, die letzten 5 Tage, die letzten 30 Tage, das letzte 1/2 Jahr usw.)

Auf den folgenden Seiten des Energiemange-
ments können Sie eine Auswertung der Ver-
brauchs- und Ertragsdaten sehen:

Abbildung 1: Beispiel: Tagesleistung heute

3.2 Energie Ertrag / Verbrauch (Bilanz)

Pos. 8 und 9:

Energiebilanz = eingespeiste PV-Energie des heutigen Tages

Energiebilanz = Netzbezug des heutigen Tages
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3.3 Batteriespeicher

Batteriespeicher - Ladezustand (10)

Batteriespeicher - Status „Beladen“„ bzw. “Entladen„

3.4 Untere Schaltleiste

Die untere Leiste (11) mit den Schaltflächen zur Umschaltung auf die verbundenen Steuerungen (z.B. EOS=
Elektronische Ofensteuerung, Heizung = BHZ 3.0; BWP = Wärmepumpe; Kessel = Pellet- oder Scheitholz-
kessel, Energie = Energiemanagement) 
- Anzeige der Uhrzeit, des Datums

= Anzeige bei einer myBRUNNER-Verbindung

= Anzeige für eine bestehende Netzwerk-Verbindung, egal ob WLAN oder LAN.

= Anzeige bei einer myBRUNNER-Local-Verbindung

Keine
Erdkugel

- kein Netzwerk
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3.5 Ladestation

E-Auto
(13) Der Status des Ladevorgangs wird angezeigt:

ausgesteckt = E-Auto ist nicht an der Ladestation angesteckt

am Laden(grüner Balken
bewegt sich)

= das E-Auto wird geladen

Pause (EV) = Pause beim Laden des E-Autos

Ladesperre = im Menü wurde eine Ladesperre eingestellt

geladen = das E-Auto ist voll geladen

Ladefehler = während des Ladens ist ein Fehler aufgetreten

Unpausing = der Ladevorgang wird fortgesetzt

Warte auf Verbund = Warte auf Verbindung = warten auf eine Mel-
dung des E-Autos

Fahrzeug bereit = das E-Auto ist gemäß den gemachten Einstel-
lungen bereit.

Ladestation (14)
= die Farbe zeigt an ob die Ladestation am Laden ist, oder nicht bzw. ob die La-
destation Energie verbraucht oder nicht.

3.6 Haushalt

Haushalt (15) = aktueller Energieverbrauch des Haushaltes

= der Energieverbrauch des Haushaltes ist gering
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= der Energieverbrauch des Haushaltes ist höher

= der Energieverbrauch des Haushaltes ist groß

= der Energieverbrauch des Haushaltes ist sehr groß

3.7 Energiefluss

Die Verbindungen zwischen den einzelnen Erzeuger und Verbraucher von Energie werden farbig darge-
stellt. Jede Farbe zeigt einen anderen Status an:

Es findet kein Energiefluss statt.

Es wird Energie vom Netz bezogen.

Es wird Energie von der PV oder Batterie bezogen.

3.8 Wärmepumpe

Status-Anzeige des WP-Betriebs

= die Wärmepumpe befindet sich in Standby

= die Wärmepumpe ist in Betrieb und bezieht Energie vom Netz

= die Wärmepumpe ist in Betrieb und bezieht Energie von der PV oder
Batterie
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3.9 Netzversorger

Einspeisung ins Netz

Kein Bezug bzw. Netzbezug vom Netzversorger
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4 Einstellungsoptionen
4.1 Ladeprogramme

Ab Werk sind bestimmte Programme vorberei-
tet (siehe Tabelle). Diese können direkt einge-
stellt werden:

Menü - Programm

Info: Falls Sie über Nacht eventuell einen vorteilhaften Stromtarif haben, können Sie hier auch das Laden
in der Nacht zwischen bestimmten Uhrzeiten einstellen.

INFO !
Ausnahme ist die Aktivierung der Schnellladung!

INFO ! 
Die Stromquelle muss auf Netz oder Netz / PV eingestellt sein.

Tagbetrieb 1 Tagbetrieb 2 Tagbetrieb 3

Programmname Tag Ein Aus Ein Aus Ein Aus

über Tag Mo-Do 5:30 22:00

Fr 5:30 23:00

Sa 6:30 23:00

So 7:00 22:00

über Nacht Mo-Do 6:00 8:00

Fr 6:00 8:00

Sa 7:00 23:30

So 8:00 22:30

Tag und Nacht Mo-So 5:30 23:00

Neu 1

Neu 2

Neu 3

aus = kein Programm
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Individuelle Programmwünsche können von Ihnen mit gewünschten Uhrzeiten und Namen eingegeben wer-
den.

Ladeprogramme festlegen

1. Rufen Sie Menü auf:

Es erscheint die Seite 1 des Menüs BLS:

2. Tippen Sie auf das Feld Ladeprogramm;

Es erscheint das Fenster mit den Wochentagen:

3. Tippen Sie auf das Kästchen mit dem gewünsch-
ten Wochentag;

4. Es erscheint ein neues Fenster mit dem betreffen-
den Wochentag. Der gewählte Wochentag ist in der
oberen Zeile orange markiert.

Durch Anwählen der Wochentage lassen sich diese
ebenfalls individuell ändern. Mehrere Wochentage
können nicht gleichzeitig angewählt werden.

Durch Antippen der Zeiträume 0-6, 6-12, 12-18 und
18-24 wird die ganze Zeile orange (= Ladevorgang
aktiv) bzw. grau (= Ladevorgang inaktiv) markiert.
Durch Antippen einzelner Kästchen können diese
orange bzw. grau markiert werden.

Die Werksprogramme können nicht überschrieben werden.
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Falls Sie den Namen des eingegebenen Programms ändern möchten, tippen Sie auf die Schaltfläche Pro-
gramm.
Es erscheint ein neues Fenster mit einer Tastatur:

Mithilfe der eingeblendeten Tastatur geben Sie den
neuen Programmnamen ein.

Als Bestätigung und zur Übernahme des neuen Pro-
gramms tippen Sie auf O.K.

→ Das neue Programm für den Ladeprogramm 1
wurde unter einem neuen Namen gespeichert.

4.2 Schnellladung

Schnellladung = einschalten, wenn das Auto so schnell wie möglich mit der maximalen Leistung aufgela-
den werden soll.

Dabei werden keine eingestellten Programme, Vorrang usw. respektiert. Hauptziel ist, das E-Auto so
schnell wie möglich geladen zu haben.
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4.3 Ladesperre

Um den Ladevorgang am Display zu sperren
klicken Sie:

Menü / Ladesperre und wählen aus bzw. ein.

z.B. Ladesperre ein = das E-Auto wird auf kei-
nen Fall geladen, auch wenn es an der Lade-
station angesteckt ist.

4.4 Begrenzung der Energiemenge

Die Begrenzung dient dem Aufteilen der PV-Überschüsse und der Einschränkung des Netzbezuges

Um die Energiemenge besser verteilen zu können,
aber trotzdem immer genügend Ladung für das E-
Auto zu haben, können Sie folgende Einstellungen
tätigen: 
Menü / Energiemenge:

unbegrenzt = entspricht einem „vollgetankten“ Auto 
Pro Ladung = die Menge Energie für jeden Lade-
vorgang wird festgelegt 
Mo-Fr = Werktags: Begrenzung der Ladevorgänge 
Sa-So: am Wochenende : Begrenzung der vom E-
Auto übernommene Energie beim Laden 
Einmalig = begrenzen der nächsten Ladung, nach-
folgende Ladevorgänge sind unbegrenzt

4.5 Einstellungen bezüglich dem E-Auto

Maximale Leistung und Mindeststrom

Menü - Seite 2:
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Max. Leistung: Maximale Leistung, mit der
das Auto geladen werden darf (Default: 11kW) 
Mindeststrom: Stromstärke, ab der das Auto
lädt: beim Unterschreiten dieser Schwelle (nor-
malerweise 6A pro Phase) pausiert das Auto
die Ladung

Mindestdauer und Mindestpause

Menü - Seite 2

Mindestdauer= Mindestzeitraum, in der das E-
Auto über PV ununterbrochen geladen werden
soll 
Mindestpause = Mindestzeitraum, für die die
PV-Ladung pausieren darf

4.6 Stromquelle der Ladestation

Klicken Sie auf der oberen Schaltleiste auf Menü und dann auf Stromquelle: 
- Netz / PV = der für den Ladevorgang benötige Energie kommt je nach Überschuss aus dem Netz oder
von der PV
- nur PV = der für den Ladevorgang benötige Energie kommt nur von der Photovoltaikanlage
- Netz = der für den Ladevorgang benötige Energie kommt nur aus dem Stromnetz

22 BRUNNER-Energiemanagement (1.2) © 2024 Brunner GmbH



4.7 Vorrang der Energienutzung

Beim PV-Betrieb kann das Laden des E-Autos
oder der Betrieb von der Wärmepumpe bzw.
dem E-Stab vorrangig behandelt werden.

4.8 Allgemeine Einstellungen des Bedienteils

Unter Settings - Pin-Code - Bedienteil - Einstellungen - können Sie unterschiedliche Einstellungen des
Bedienteils durchführen.

4.8.1 Individualisierung des Displays

Das Touch-Display der BRUNNER Anlagen ist durch verschiedene Darstellungsmöglichkeiten individualisier-
bar.

In diesem Kapitel werden alle Einstellungsmöglichkeiten der Display-Darstellung beschrieben.

Berühren Sie die Schaltfläche Settings und geben Sie Ihren PIN-Code ein.

Folgen Sie dem Pfad: Settings (PIN-Code 9999) / Bedienteil / Einstellungen und es erscheint folgendes
Fenster:
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Abbildung 2: Display-> Beispiel: Einstelloptionen

Ihr Einstellungsfenster zur Einstellung der Zeitspanne zum Erscheinen des Bildschirmschoners erscheint:

Bildschirmschoner erscheint automatisch nach .... Minuten

1. Folgen Sie dem Pfad im Display:

Settings / Bedienteil / Einstellungen / Standby nach

2. Durch das Drücken auf die weiß hinterlegte Fläche bei
Standby nach .... erscheint ein neues Fenster:

3. Stellen Sie die gewünschte Zeit - in Minuten - ein: a) durch
Antippen von + oder -
oder 
b) durch Schieben des Reglers nach rechts oder links

4. Zur Bestätigung drücken Sie O.K.;
→ Die Einstellung wird übernommen.

Abbildung 3: Display Individua-
lisierung - Bildschirmschoner

Mit dieser Einstellung wird nach der gewünschten Zeit der Bildschirmschoner aktiviert.

Die Helligkeit des Displays einstellen

Sie können die Helligkeit des Touch-Displays einstellen, um sie an die örtlichen Gegebenheiten anzupas-
sen.
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Um die Helligkeit einzustellen, gehen Sie wie folgt vor:
1. Pfad folgen: Settings / Bedienteil / Einstellungen / Helligkeit
2. Durch das Drücken auf die weiß hinterlegte Fläche bei Hel-
ligkeit erscheint ein neues Fenster:

3. Stellen Sie die gewünschte Helligkeit ein:
a) durch Antippen von + oder -
oder
b) durch Schieben des Reglers nach rechts oder links

4. Zur Bestätigung drücken Sie O.K.
→ Die Einstellung wird übernommen.

Abbildung 4: Display Indi-
vidualisierung - Helligkeit

Sie können die Länge des langen Signaltons, welcher bei einer Störung (Fehlermeldung) oder Hinweis-
meldung ertönt, selbst einstellen.

Um die Dauer des langen Tones einzustellen, 
1. Folgen Sie dem Pfad in der Steuerungsstruktur:

Settings / Bedienteil / Einstellungen / Ton lang

2. Durch das Drücken auf die weiß hinterlegte Fläche bei Ton
lang erscheint ein neues Fenster:

3. Stellen Sie die gewünschte Zeit - in Sekunden - ein:
a) durch Antippen von + oder - 
oder 
b) durch Schieben des Reglers nach rechts oder links;

4. Zur Bestätigung drücken Sie O.K.
→ Die Einstellung wird übernommen.

Abbildung 5: Display Indi-
vidualisierung - Ton lang

Sie können die Tondauer des kurzen Signaltons, welcher bei einer Störung (Fehlermeldung) oder Hin-
weismeldung ertönt, selbst einstellen. 
Um die Dauer des kurzen Tones einzustellen, 
1. Folgen Sie dem Pfad in der Steuerungsstruktur:

Settings / Bedienteil / Einstellungen / Ton kurz

2. Durch das Drücken auf die weiß hinterlegte Fläche bei Ton kurz erscheint ein neues Fenster:

3. stellen Sie die gewünschte Zeit - in Sekunden - ein:
a) durch Antippen von + oder - 
oder 
b) durch Schieben des Reglers nach rechts oder links

4. Zur Bestätigung drücken Sie O.K.
→ Die Einstellung wird übernommen.
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Sie können das Zeitintervall der Wiederholung des Signaltons, der bei einer Störung (Fehlermeldung)
oder Hinweismeldung ertönt, selbst einstellen. 
Um die Dauer des langen Tones einzustellen, 
1. Folgen Sie dem Pfad in der Steuerungsstruktur:

Settings / Bedienteil / Einstellungen / t Ton Wiederholung

2. durch das Drücken auf die weiß hinterlegte Fläche bei „t Ton Wiederholung öffnet sich ein neues Fens-
ter:

3. Stellen Sie die gewünschte Zeit - in Sekunden - ein: 
a) durch Antippen von + oder - 
oder b) durch Schieben des Reglers nach rechts oder links

4. Zur Bestätigung drücken Sie O.K.
→ Die Einstellung wird übernommen.

Funktion Abmelden nach

Sie können einstellen nach welcher Wartezeit das Touch-Display den Funktionsbereich Settings automa-
tisch beenden soll, falls keine Eingabe erfolgt (Settings log-out). 
Um die Wartezeit einzustellen, gehen Sie wie folgt vor: 
1. Folgen Sie dem Pfad:

Settings / Einstellungen / Bedienteil / Abmelden nach

2. Es erscheint ein Dialog-Fenster mit der Balkenanzeige; Durchs Antippen von + oder - können Sie durch
den Bereich navigieren

3. Zur Bestätigung der Auswahl tippen Sie auf O.K.
→ Die Einstellung wird übernommen.

Automatische Umstellung zwischen Sommer- und Winterzeit

Für eine automatische Umstellung zwischen Sommer- und Winterzeit können Sie einstellen, in welcher
Zeitzone sich der Aufstellort des Heizkessels befindet.

Um die Zeitzone einzustellen:
1. Folgen Sie dem Pfad:

Settings ( mit PIN-Code) / Bedienteil / Einstellungen / Zeitzone

2. Es erscheint ein Fenster zur Auswahl der gewünschten Zeit-
zone:

3. Die Zeitzone auswählen;
4. Zur Bestätigung O.K. auswählen;
→ Die Einstellung wird übernommen.

Abbildung 6: Display Indi-
vidualisierung Zeitzonen
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Bildschirmschoner

Sie können das Erscheinungsbild des Bildschirmschoners än-
dern. Sie haben mehrere Optionen. 
Um den Bildschirmschoner zu ändern, gehen Sie wie folgt vor: 
1. Folgen Sie dem Pfad:

Settings / Bedienteil / Einstellungen / Bildschirmschoner

2. Es erscheint ein Dialog-Fenster mit den genannten Auswahl-
möglichkeiten. Berühren Sie den gewünschten Bildschirmscho-
ner.

3. Zur Bestätigung O.K. drücken;
→ Die Einstellung wird übernommen und das gewünschte Bild
erscheint.

Beispiele für Bildschirmschoner:

Sprache

Sie können die gewünschte Sprache der Kesselregelung auch nach der Kesselkonfiguration nachträglich
ändern. Die nicht verfügbaren Sprachen werden abgedunkelt dargestellt.

Um die Spracheinstellung zu ändern, gehen Sie wie folgt vor:
1. Folgen Sie dem Pfad:
Settings / Bedienteil / Einstellungen / Sprache
2. Es erscheint ein Dialog-Fenster mit den Fahnen der jeweili-
gen Länder;
3. Drücken Sie auf die Fahne der gewünschten Sprache;
→ Die Spracheinstellung wird übernommen

4. Wurde die Spracheinstellung geändert, wird das Bedienteil
automatisch neu gestartet;

5. Zur Bestätigung des Neustarts des Bedienteils auf O.K. drü-
cken;
→ Das Bedienteil wird neu gestartet und die Sprache wird nach
dem Neustart übernommen.

Abbildung 7: Display In-
dividualisierung Sprache

Design

Sie können das Erscheinungsbild des Touch-Displays ändern, um es den örtlichen Gegebenheiten anzu-
passen. Zur Auswahl haben Sie die Hintergrundfarbe des Displays: Weiß / Schwarz.

Dieser Vorgang dauert ca. 1. Minute.
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Um das Erscheinungsbild zu ändern, gehen Sie wie
folgt vor:
1. Folgen Sie dem Pfad:
Settings / Bedienteil / Einstellungen / Design
2. Es erscheint ein Auswahlfenster, in dem Sie die
gewünschte Einstellung (weiß oder schwarz) durch
Berühren auswählen können.
3. Zur Bestätigung O.K. antippen

4. Bitte warten Sie, bis die Steuerung automatisch
ausschaltet und sich dann erneut einschaltet (ca. 1
Minute)
→ Die Einstellung wird übernommen.

Abbildung 8: Display Designauswahl

4.9 Fernzugriff über myBRUNNER
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4.9.1 Voraussetzungen und Hinweise

Voraussetzungen für den Online-Zugriff auf die BRUNNER Heizung
1. Sie haben eine BRUNNER Heizung mit Touchdisplay;
2. Das Touchdisplay muss den Software-Stand Release 4.0 (ab Dezember 2013) oder höher verfügen;
3. Erforderlich ist eine Internetanbindung zwischen Touchdisplay und Internetzugang (Router) im Gebäude. Die Inter-
net-Flat Rate ist für einen sinnvollen Betrieb angeraten.
4. PC/Tablet/Smartphone mit Zugang zum persönlichen E-Mail-Konto.
5. PC/Tablet/Smartphone mit Internetzugang über einen Browser auf www.mybrunner.de

Hinweise zur Registrierung
Jedes Bedienteil (Touchdisplay) kann man einmal registrieren. Man kann einem Bedienteil nur eine E-Mail-Adresse zu-
ordnen.
Wenn der Betreiber eine andere E-Mail-Adresse anwenden möchte, muss er die Registrierung löschen und die gesam-
te Registrierung nochmals durchführen (dafür die Schaltfläche Registrierung löschen verwenden). Gleiche Vorge-
hensweise auch bei einem Betreiberwechsel.

Falls ein Betreiber mehrere Touchdisplays zu einer Heizanlage hat, kann jedes Touchdisplay an myBRUNNER ange-
bunden werden. Jedem Bedienteil kann eine andere E-Mail-Adresse zugeordnet werden.

Bei mobilen Geräten wie Tablets oder Smartphones können bei älteren Android-Varianten die eingebetteten Browser
nicht verwendet werden; deswegen sollten Sie einen aktuellen Browser wie Firefox, Opera, Chrome laden.

Falls Sie sich nicht einloggen können, überprüfen Sie:
1. ob das Bedienteil im Setup ist (Login aktiv)? Führen Sie vor dem Einloggen ein Setting log-out ein. (Schaltflächen:
Settings / Bedienteil / Settings log-out ).
2. ob die Systemzeit des Bedienteils nicht eingestellt ist? Sie muss so exakt wie möglich sein. Auch die Wochentage,
Zeitzonen und Jahreszahlen müssen der Wahrheit entsprechen (Siehe: Bedienungsanleitung / Kap. „Eigene Einstellun-
gen“ / Kap. „Individualisierung des Touch-Displays“) 
3. ob gerade ein Update der Anlage oder einer Steuerung durchgeführt wird? Warten und nach Durchführung erneut
versuchen.

Hinweise zur Freischaltung zum Service-Zugriff
Die Freigabe zu Service-Zwecken ist entweder dem Heizungsbauer oder dem BRUNNER-Service möglich. Gleichzeiti-
ge Zuschaltung beider Fachleute ist nicht möglich.
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4.9.2 Bedienteile mit Internet verbinden

Funktionsprinzip myBRUNNER:

Für den Fernzugriff auf die persönliche Hei-
zungsanlage via Internet (myBRUNNER) muss
das BRUNNER Touchdisplay mit dem Internet-
zugang des Gebäudes verbunden werden. Da-
für gibt es unterschiedliche Möglichkeiten und
ein großes Angebot an Peripheriegeräten.

Netzwerkkabel (Touch 2.0 und 3.0)

Die einfachste und stabilste Lösung. Eine Verbindung zwischen Touchdisplay
und Internetzugang des Gebäudes (Router) per Netzwerkkabel (Begriffe: Patch-
kabel, Ethernet, LAN).
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4.9.3 myBRUNNER einrichten

4.9.3.1 Registrieren

1. Erstmalige Registrierung starten

1.1. www.mybrunner.de aufrufen;

1.2 Schaltfläche Jetzt registrieren an-
klicken;

Es erscheint das Fenster:

1.3 Kontaktdaten (Name, Adresse) an-
geben; die mit * markierten Felder sind
Pflichtfelder;

1.4 Nach Eingabe auf weiter klicken;
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1.5 Tragen Sie eine gültige E-Mail-
Adresse ein;

Die E-Mail-Adresse ist gleich-
zeitig Ihr Anmeldename !!!

1.6 Optional - zur erhöhten Sicherheit - 
können Sie Ihre Mobiltelefonnummer
eingeben.

1.7. Um die Eingabe auf dieser Seite zu
beenden auf weiter klicken.

1.8 Geben Sie ein Kennwort (Passwort)
ein; 

Das Kennwort muss mindestens 8 Zei-
chen lang sein !!
Bitte behalten Sie dieses Kennwort, da
es als Zugang zu Ihrer Anlage dient.
Alle Felder sind Pflichtfelder !

1.9 Wählen Sie sich eine Sicherheitsfrage aus. Anwählbar sind: Ihre Lieblingsfußballmannschaft? Ihr
bevorzugtes Reiseland? Geburtsname der Mutter? Ihr Lieblingsfilm? Ihr Lieblingsbuch? Ihr Lieblings-
tier? Name der ersten Freundin? Name des ersten Haustiers? Für Sie bedeutende Jahreszahl? Ihr
Lieblingsrestaurant?

Geben Sie eine passende Antwort, die zur Bestätigung der Sicherheit später notwendig ist.

1.10 Nach Eingabe auf die Schaltfläche Jetzt registrieren klicken.
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1.11 Die Aufnahme Ihrer Registrierung
wird angezeigt:

2. E-Mail-Postfach - Registrierungsbestätigung

2.1 Öffnen Sie die Mail vom „websys-
tem“ und im Betreff: „Brunner Zentrale
Benutzerverwaltung: Registrierungs-
bestätigung“

2.2 Klicken Sie auf den Link;

3. Anmelden

3.1 Klicken Sie auf Anmelden
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3.2. Tragen Sie bei Anmeldename
Ihre E-Mail-Adresse ein

3.3 Tragen Sie Ihr Kennwort (vor-
her eingegeben und wiederholen -
siehe 1.8) ein

3.4 Das Bedienteil (Touchdisplay)
der Brunneranlage muss regis-
triert werden. Dafür klicken Sie die
Schaltfläche Neues Bedienteil.

HINWEIS: 
Falls Sie vorher ein anderes Bedienteil registriert
hatten, klicken Sie hier auf die Schaltfläche Weite-
res Bedienteil hinzufügen.

4. Netzwerk aktivieren

4.A. Verbindung über Netzwerkkabel (Touchdisplay 2.0 und/oder Touchdisplay 3.0)

Um zu sehen ob Sie eine Internetverbindung am
Touchdisplay haben, schauen Sie auf die Grafik
(Erdkugel) unten rechts am Touchdisplay. Bei exis-
tierender Internetverbindung (Netzwerk aktiv) ist die
Erdkugel grau.

Abbildung 9: Mit Internetverbindung (graue Erdkugel)
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4.1 Klicken Sie in der oberen Menü-
leiste auf Settings

4.2 Geben Sie PIN-Code 9999 ein

4.3 Klicken Sie auf die Schaltfläche
Bedienteil

4.4 Klicken Sie auf die Schaltfläche
myBRUNNER

4.5 Mit Pfeiltaste nach unten navi-
gieren:

4.B. Verbindung über WLAN (Touchdisplay 3.0)

Um zu sehen ob Sie eine Internetverbindung am
Touchdisplay haben, schauen Sie auf die Grafik
(Erdkugel) unten rechts am Touchdisplay. Bei exis-
tierender Internetverbindung (Netzwerk aktiv) ist die
Erdkugel grau.

Abbildung 10: Mit Internetverbindung (graue Erdkugel)
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4.1 Klicken Sie in der oberen Menü-
leiste auf Settings

4.2 Geben Sie PIN-Code 9999 ein

4.3 Klicken Sie auf die Schaltfläche
Bedienteil

4.4 Klicken Sie auf die Schaltfläche
myBRUNNER

4.5 Mit der Pfeiltaste nach unten na-
vigieren:

4.6 WLAN einrichten:
- WLAN-Name auswählen.

Falls beim WLAN-Name Ihr gesuch-
ter Name nicht zur Auswahl steht,
klicken Sie auf Suche

4.7 WLAN-Password ein-
geben und O.K. klicken
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4.8 Mit der Pfeiltaste nach oben na-
vigieren

4.9 Klicken:

5. myBRUNNER am Touchdisplay einrichten

5.1 Klicken:

© 2024 Brunner GmbH BRUNNER-Energiemanagement (1.2) 37



5.2 Es erscheinen die AGBs.

5.3 Die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen lesen. Für das Scrollen bitte den
Pfeil gedrückt halten. Wenn der Pfeil ge-
drückt wird, färbt er sich Orange.

5.4 Die AGBs am Ende des Textes mit
Akzeptieren annehmen. (Dafür den ge-
samten Text bis zum Ende scrollen. Erst
danach ist die Schaltfläche Akzeptieren
aktiv.

6. Registrierungscode ermitteln

6. Automatisch erscheint folgende
Anzeige mit dem Registrierungs-
code des Touchdisplays (Bedien-
teil). Diese Zahl bleibt über 2 Stun-
den angezeigt.

Mit diesem Registrierungscode 
Ihres Bedienteils führen Sie die Re-
gistrierung am PC weiter.

7. BRUNNER-Anlage registrieren

7.1 Das Bedienteil (Touchdisplay)
der BRUNNER-Anlage muss regis-
triert werden. Dafür klicken Sie die
Schaltfläche Neues Bedienteil.

HINWEIS: 
Falls Sie vorher ein anderes Bedienteil registriert
hatten, klicken Sie hier auf die Schaltfläche Weite-
res Bedienteil hinzufügen.

38 BRUNNER-Energiemanagement (1.2) © 2024 Brunner GmbH



7.2 Im Feld Registrierungscode
die Registrierungsnummer vom
Touchdisplay eingeben

7.3 Im Feld Anlagenname eine von
Ihnen gewünschte Benennung der
Anlage angeben.

7.4 Am Ende auf Registrieren kli-
cken.

8. Registrierung am Touchdisplay abschließen

8.1 Bestätigen Sie die Anzeige der
erfolgreichen Registrierung mit O.K.

8.2 Settings verlassen (mit OK)
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9. Online-Zugriffe auf das Bedienteil am PC, Tablet oder Smartphone

Am mobilen Gerät (Notebook, Ta-
blet, Smartphone usw.) haben Sie
die Ansicht der Anlage:

Jetzt können Sie die gesamte Be-
dienung der Anlage vom mobilen
Gerät durch myBRUNNER.de ma-
chen. Ausnahme sind die Parame-
terebenen unter Settings.

Währenddessen haben Sie folgen-
de identische Anzeige am Touchdis-
play:

→ Die Registrierung ist abgeschlossen.
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4.9.3.2 Log-In

Vom PC, Tablett oder Smartphone:

1.1 www.mybrunner.de im Brow-
ser aufrufen

1.2 Geben Sie Ihren Anmeldena-
men ein (= Ihre bei der Registrie-
rung angegebene E-Mail-Adresse)

1.3 Geben Sie Ihr Kennwort ein (bei
der Registrierung angegeben)

Bei vergessenem Kennwort steht Ihnen die Schaltfläche Kennwort vergessen zur Verfü-
gung. Hier geben Sie Ihre E-Mail-Adresse ein und die Antwort auf die von Ihnen gewähl-
te Sicherheitsfrage (sie wird über dem Antwortfeld eingeblendet); Klicken Sie auf Neues
Kennwort anfordern und Sie bekommen eine E-Mail mit einem neuen Kennwort, das Sie
dann auf der Log-In-Seite von mybrunner.de im Feld „Kennwort“ eingeben.

Falls Sie Ihr Kennwort erneut än-
dern möchten oder um Ihre Kontakt-
daten zu ändern oder eine erweiter-
te Sicherheit anwenden, gehen Sie
auf Mein Profil.

Die aktuelle Übersicht Ihrer Anla-
ge erscheint auf dem Bildschirm Ih-
res PCs, Notebooks, Tablets oder
Smartphones.
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Vor dem Touchdisplay der BRUNNER-Anlage

Um den myBRUNNER-Status zu
sehen, klicken Sie: Settings + PIN-
Code (9999) / Bedienteil / my-
BRUNNER

Bei Fernsteuerung erscheint auf
dem Display der orange hinterlegte
Hinweis Fernzugriff.

HINWEIS 
Die Heizanlage kann nur von einem Gerät gesteuert werden! Entweder das Touch-
display an der Anlage verwenden oder die Übersicht am mobilen Gerät benutzen.

HINWEIS: 
Einstellungen bzw. Veränderungen der Parameter unter der Schaltfläche Settings
können nicht über einen Fernzugriff unternommen werden. Ausnahme ist der von Ih-
nen freigegebene Zugriff für den Heizungsbauer oder für die Firma BRUNNER.

42 BRUNNER-Energiemanagement (1.2) © 2024 Brunner GmbH



4.9.3.3 Freigabe für den Service-Zugriff

Der Anlagenbesitzer muss für den Service-Zugriff dem BRUNNER-Mitarbeiter bzw. Handwerker die Freigabe
erteilen. Dies erfolgt auch mittels eines festen Service-PIN-Codes, der im Nutzerkonto angegeben ist.

1. Melden Sie sich auf
www. mybrunner.de 
an (siehe log-in)

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche
Freigabe verwalten
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3. Sie können den BRUNNER-Ser-
vice-Code bzw. den Code Ihres
Handwerkers eingeben. 
Der BRUNNER-Service-Code =
293068. 

Geben Sie diesen 6stelligen nu-
merischen PIN-Code in das erste
Feld (PIN) ein und im zweiten Feld
(Zweck der Freigabe) schreiben
Sie bitte Ihren Familienname und
Standort der Anlage.

Der Anlagenbetreiber kann jederzeit den Zugriff des Handwerkers bzw. des 
BRUNNER-Service auf die Anlage entziehen.

Bei erfolgter Zuschaltung ist die An-
zeige:

Wenn der Handwerker durch
myBRUNNER auf Ihre Anlage zu-
greift, haben Sie folgende Anzeige
auf Ihrem Touchdisplay:

4.9.3.4 Brunner App

Die myBRUNNER App erleichtert den Zugriff auf die Heizung mit Smartphones oder Tablets.
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Die Bedienung ist kinderleicht und selbsterklärend. Die
Orientierung auf dem Startbildschirm ist vertikal. Die Dar-
stellung dreht sich nicht mit - was aber absichtlich so ein-
gestellt ist.

Der Nutzer kann aus drei Schaltflächen wählen:
-„Login“ zur An- und Abmeldung, 
- kurze Einführung in die Funktionsweise der Anwen-
dungssoftware und 
- Kontakt- und Support-Schnittstelle für alle Fragen und
Anregungen rund um die App.
Die vierte Schaltfläche ist beim Start der Software zu-
nächst grau gerastet. Erst nach Eingabe des Benutzerna-
mens und des Passworts wird sie aktiviert und erlaubt den
Zugriff auf die Heizungssteuerung. Der Kunde wählt das
registrierte Bedienteil aus und nimmt die gewünschten
Einstellungen vor. Zum Verlassen der Ansicht reicht ein
Klick auf die „Rück“-Taste des mobilen Endgerätes oder
die „Bedienteilauswahl“ links oben.

Kontoeinstellungen oder Registrierung von Bedienteilen können mit der App nicht vorgenommen werden.
Beide Tätigkeiten sind nur über einen Browser via mybrunner.de möglich.

4.9.3.5 Zeitabgleich mit dem Netzwerk

Wenn myBRUNNER eingerichtet ist, wird die Uhrzeit mit dem Netzwerk automatisch abgeglichen.

Falls Sie diesen Zeitabgleich mit dem Netzwerk nicht wünschen, ist eine Deaktivierung möglich. Dafür:

1. klicken Sie auf die Uhrzeit in der unteren Leiste 
2. es erscheint ein Dialogfenster in dem Sie
Netzwerk-Zeitabgleich klicken;
3. der Netzwerk-Zeitabgleich wird deaktiviert; 
4. Sie können jetzt die gewünschte Uhrzeit einge-
ben;
5. anschließend auf Zeit/Datum klicken;
→ die Uhrzeit und das Datum werden laut Ihrer Ein-
stellung in der unteren Leiste bzw. auf der als Bild-
schirmschoner gewählten Uhr (Digital- oder Analog-
uhr) angezeigt.

Der deaktivierte Zeitabgleich wird mit einem grauen
Kästchen dargestellt.

Der Abgleich der Uhrzeit bzw. Datum mit dem BRUNNER-Netzwerk kann jederzeit aktiviert werden.
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4.9.4 WLAN einrichten

4.9.4.1 WLAN einrichten - während der Inbetriebnahme

Die Inbetriebnahme ist benutzerdefiniert. Dieser erstmalige Prozess umfasst die gesamte BRUNNER-Netz-
werkumgebung bzw. alle Steuerplatinen der angeschlossenen Geräte.

Automatisch startende Inbetriebnahme

1. Initialisierung
2. Sprache einstellen
3. BRUNNER-Netzwerkverbindungen prüfen
4. Uhrzeit und Datum einstellen 
5. myBRUNNER einrichten 
6. Wärmeerzeuger angeben 
7. Wärmeverbraucher angeben 
8. Handwerkerdaten eingeben 
9. Ende der Inbetriebnahme

WLAN einrichten

Während der Arbeitsschritte zur Phase 5 der Inbetriebnahme „myBRUNNER einrichten“ sind folgende
Schritte zur Einrichtung des WLANs notwendig:

Achtung:

1. WLAN-Name auswählen* 
2. WLAN-Passwort eingeben

- Ein/Aus muss orange sein. 
- überprüfen links oben: Anzeige:
„WLAN aktiv“

*falls beim WLAN-Name Ihr gesuchter Name nicht zur Auswahl steht, klicken Sie auf Suche

46 BRUNNER-Energiemanagement (1.2) © 2024 Brunner GmbH



4.9.4.2 WLAN aktivieren

1. Klicken Sie in der oberen Menüleiste auf
Settings

2. Geben Sie PIN-Code 9999 ein

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche Bedienteil

4. Klicken Sie auf 
die Schaltfläche myBRUNNER

5. Es erscheint ein Dialogfenster:

6. WLAN einrichten:
6.1. WLAN-Name auswählen*

*falls beim WLAN-Name Ihr gesuchter Name
nicht zur Auswahl steht, klicken Sie auf Suche

6.2. WLAN-Passwort eingeben
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5 Nachwort
5.1 Lizenzen

Für die Visualisierung unserer Bedienoberfläche verwenden wir ein Open Source Betriebssystem, welches verschiede-
nen Lizenzmodellen unterliegt.

Die in der Software verwendeten Lizenzen können Sie unter dem Menü
„Settings“→“Bedienteil“→“Lizenzen/Kontakt“ 
einsehen.

Schriftliches Angebot 
(Open Source Software)

Written Offer 
(open source software)

Unser Produkt enthält Software und Quelltexte, die nach den Be-
dingungen der GNU General Public License, version 2 (GPLv2),
version 3 (GPLv3), the GNU Lesser General Public License, versi-
on 2.1 (LGPLv2.1), version 3 (LGPLv3) und anderen Open Source
Lizenzen lizensiert sind.

Our product contains software and sourcecode whose rightholders
license it under the terms of the GNU General Public License, ver-
sion 2 (GPLv2), version 3 (GPLv3), the GNU Lesser General Pu-
blic License, version 2.1 (LGPLv2.1), version 3 (LGPLv3) and other
open source software licenses.

Wenn Sie uns eine Anfrage für den lizensierten Quellcode der Soft-
ware senden wollen, benutzen Sie bitte folgende Anschrift:
Ulrich Brunner GmbH 
Zellhuber Ring 17-18 
84307 Eggenfelden 
info@brunner.de

If you send us a request for oversending the licensed source code
of the software, please use the following address:
Ulrich Brunner GmbH 
Zellhuber Ring 17-18 
84307 Eggenfelden 
info@brunner.de

Auf Anfrage senden wir Ihnen eine CD-ROM mit den zur Verfügung
gestellten Quelltexten. Sie müssen die Kosten für das Material, die
Verpackung und die Lieferung tragen.

Upon request, we will send you a CD-ROM with the provided sour-
ce codes. You have to pay the costs for material, packaging and
delivery.

Das Angebot gilt für mindestens drei Jahre gerechnet vom Zeit-
punkt der Auslieferung des Produktes, auf dem die Software instal-
liert ist, und solange wir Ersatzteile und Kundendienst für dieses
Produkt anbieten können, bzw. vom Zeitpunkt des Downloads der
Software von unserer Homepage. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anfrage auch das Model des Gerätes an,
für welches Sie die Quelltexte erhalten wollen.

The offer is valid for at least three years from the date of delivery
of the product on which the software is installed, and as long as we
can offer spare parts and customer service for this product, or from
the time of downloading the software from our homepage. 
Please include the type of product for which you want to receive the
source code in your request.

5.2 Entsorgung

Beachten Sie die geltenden lokalen und nationalen gesetzlichen Vor-
schriften für die Entsorgung.

Die Fa. Ulrich Brunner GmbH ist in der EAR-Stiftung unter der
WEEE-Nr. DE75509764 gelistet.
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Ulrich Brunner GmbH

Zellhuber Ring 17-18
D-84307 Eggenfelden
Tel.: +49 (0) 8721/771-0
E-Mail: info@brunner.de
Aktuelle Daten unter: www.brunner.de

Urheberrecht
Alle in dieser technischen Dokumentation enthaltenen Informatio-
nen, Zeichnungen und technische Beschreibungen sind unser Ei-
gentum und dürfen nicht ohne vorherige schriftliche Erlaubnis ver-
vielfältigt werden.
® BRUNNER ist ein eingetragenes Markenzeichen.
Technische Änderungen, Irrtum und Druckfehler vorbehalten.
© by Ulrich Brunner GmbH.
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